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OBERTEURINGEN (sz/af) - Wenn die
Verbandsversammlung des Landes-
feuerwehrverbandes Baden-Würt-
temberg vom 26. bis 28. Oktober in
der Zeppelin Luftschiffhalle Fried-
richshafen tagt, ist die Firma Ihse mit
von der Partie. An einem eigenen
Stand stellt das Oberteuringer Un-
ternehmen Lösungen für Manage-
ment und Zugriff komplexer Rech-
nernetzwerke in modernen Einsatz-
leitstellen vor. 

Gerade im Bereich der Feuer-
wehrleitstellen könne der KVM-
Hersteller aus Oberteuringen auf na-
heliegende, bewährte Projekte ver-
weisen, heißt es in einer Mitteilung
der Firma. Ihse stattet unter anderem
die Integrierte Leitstelle Bodensee
mit KVM-Technik aus. KVM steht
für Keyboard-Video-Mouse und
wird für die ausfallsichere und quali-
tativ hochwertige Verlängerung von
Rechner-Arbeitsplatz-Entfernungen
genutzt. Das ermöglicht den Mitar-

beitern der Leitstelle Zugriff in Echt-
zeit auf Rechner, die sich entfernt
vom Arbeitsplatz in gesicherten Ser-

verräumen befinden – und das in
bestmöglicher Bildqualität. Gefah-
ren lassen sich dadurch sofort erken-

nen und Rettungsmaßnahmen ein-
leiten. KVM-Technik von Ihse
kommt deutschlandweit in Kom-
mandozentralen und Leitstellen zum
Einsatz, wo höchste Sicherheit im
Dauerbetrieb Voraussetzung ist. 

Ihse-Technik läuft im Hinter-
grund unter anderem in den Einsatz-
leitzentralen der Polizei in Bonn und
Mainz, in der Feuerwehrleitstelle in
Schwerin oder in Recklinghausen,
der Integrierten Großleitstelle Ol-
denburg und den Regionalleitstellen
Nord-Ost in Eberswalde für sämtli-
che Notrufe von Rettungsdienst und
Feuerwehr. Auch Flughäfen (unter
anderem der Frankfurt Airport) und
die Nato statten Leitstellen mit Ihse-
Systemen aus. Selbst in Haifa (Israel)
oder im entfernten Hongkong basie-
ren die Leitstellen zur Seenotrettung
und Hafenüberwachung auf Ihse-
Technik made in Oberteuringen.
Laut Mitteilung von Ihse vertrauen
weltweit namhafte Unternehmen

aus den Bereichen Film und Fernse-
hen, Flugsicherung, Bankwesen, In-
dustrie, Medizin, Schifffahrt, Bil-
dungs-und Kultureinrichtungen so-
wie staatliche Institutionen auf die
KVM-Systeme der Teuringer Firma,
die am Standort Neuhaus in der
Benzstraße 1 gerade ein neues Be-
triebsgebäude für sechs Millionen
Euro erstellt. 

Feine Technik für Integrierte Leitstellen aus Oberteuringen
Die Firma Ihse präsentiert sich bei der Versammlung des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg in Friedrichshafen

Blick in die Leitstelle des Energieverorgungsunternehmens EnBW: In ei-
nem solchen Umfeld arbeiten Ihse-Produkte. FOTO: BERND WEISSBROD/DPA

Die Verbandsversammlung des
Landesfeuerwehrverbandes
Baden-Württemberg findet einmal
im Jahr statt. Sie setzt sich aus
Vorstand, Präsidium und den
Delegierten der Mitglieder zu-
sammen. Neben den Regularien
erwartet die Teilnehmer ein mehr-
tägiges Rahmenprogramm unter
anderem mit fachspezifischen
Vorträgen. Weiterführende Infor-
mationen unter 
●» www.fwvbw.de

MECKENBEUREN (sz) - Am 27. Okto-
ber, dem Welt-Ergotherapie-Tag, ma-
chen sich Ergotherapeuten weltweit
für ihren Beruf stark und zeigen, was
sich durch Ergotherapie erreichen
lässt. Stefanie Buchele arbeitet seit
drei Jahren als Ergotherapeutin in
der Frühförderstelle der Stiftung Lie-
benau in Markdorf und liebt ihren
Beruf.

Als Antonio vor zwei Jahren in die
Frühförderstelle kam, zeigte er Ent-
wicklungsverzögerungen in fast al-
len Bereichen. „Sein Verhalten, seine
Motorik und auch seine Sprache wa-
ren überhaupt nicht altersgerecht
entwickelt“, erinnert sich Stefanie
Buchele. „Er ist über seine Füße ge-
stolpert, konnte seine Bewegungen
nicht koordinieren und alles was er

tat, war absolut chaotisch.“ Körper-
wahrnehmung und Motorik sind
aber die Grundlage dafür, dass ein
Kind sich später konzentrieren kann.

Puzzle macht Antonio gerne, und
dieses Interesse nutzt Stefanie Bu-
chele. Bäuchlings darf Antonio in der
Hängematte schaukeln und muss
Puzzleteile ergreifen, die ihm die
Therapeutin hinhält. „In der Hänge-
matte kann Antonio seinen Körper
spüren“, erklärt sie. „Bei der Übung
muss er sich konzentrieren und eine
zielgerichtete Handlung ausführen.“
In den Therapiestunden üben die
Kinder Dinge, die alltäglich sind: Ma-
len, Balancieren, Klettern. Ergothe-
rapie sieht oft spielerisch aus, doch
hinter dem Bällewerfen und Tram-
polinspringen steckt ein ausgeklü-
geltes Konzept. 

Ergotherapie ist ein wichtiger
Baustein bei der Therapie vieler kör-
perlicher und emotionaler Auffällig-

keiten im Kindesalter. Es werden Be-
wegungsabläufe geschult, aber auch
Wahrnehmung und Aufmerksam-
keit. „Im Spiel erfährt das Kind sei-
nen Körper, der Therapeut setzt be-
wusst bestimmte Impulse“, erklärt
Stefanie Buchele. „Auf der schiefen
Ebene etwa kann ein Kind seinen
Gleichgewichtssinn trainieren. Beim
Malen geht es unter anderem um die
Verbesserung der Feinmotorik. Was
ein Kind braucht, bestimmt der The-
rapeut zu Therapiebeginn, je nach
Diagnose und Entwicklungsstand.“
Ergotherapeuten haben vor allem
das Ziel, ihren Patienten die mög-
lichst unbeschwerte und unkompli-
zierte Bewältigung ihres Alltags zu
ermöglichen. Und dadurch volle
Kraft im Leben zu stehen. So wie An-

tonio, der nach zwei Jahren Ergothe-
rapie große Fortschritte gemacht
hat. Er schafft es, sich auf eine Struk-
tur einzulassen, die Voraussetzung
für den Besuch einer Schule. 

Zum Welt-Ergotherapie-Tag hat
der Deutsche Verband für Ergothera-
peuten (DVE) eine Telefon-Hotline
eingerichtet. Unter der Nummer
07248 / 918 10 kann jeder, der an Er-
gotherapie interessiert ist, am Frei-
tag, 27. Oktober in der Zeit von 10 bis
18 Uhr anrufen und Fragen stellen.

Ergotherapie ist ein wichtiger Baustein bei der Therapie im Kindesalter
Wie Entwicklungsverzögerungen behandelt werden – Aktionstag zum Welt-Ergotherapie-Tag am 27. Oktober

Bäuchlings darf Antonio in der
Hängematte schaukeln und muss
Puzzleteile greifen, die ihm die
Therapeutin hinhält. FOTO: PR

Kontakt: Frühförder- und Bera-
tungsstelle für Eltern und Kind,
Telefon 07544 / 718 38. E-Mail: 
●» fruehfoerderstelle.mark-

dorf@stiftung-liebenau.de.
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